
 
 
 
 
 
 

 
Tätigkeitsbericht 2017   [Oktober – Dezember 2017] 

Vereinsgründung  

Der „Rainbow Children Verein“ (im Folgenden „RCV“) wurde am 21.9.2017 gegründet. Er hat seinen 

Sitz in der Universitätsstadt Marburg. Das dortige Amtsgericht sowie das zuständige Finanzamt haben 

dem „RCV“ die vorläufige Gemeinnützigkeit anerkannt.  

Der „RCV“ ist noch kein eingetragener Verein (e.V.). Dieses ist für die nähere Zukunft geplant.  

Das Logo des „RCV“ zeigt eine gelbe Sonne hinter einem Regenbogen mit den Farben schwarz-rot-

weiss-grün, den Farben der kenianischen Nationalflagge. 

Finanzen  

Der „RCV“ konnte in den bis Jahresende acht Dauerspender*innen gewinnen. Durchschnittlicher 

Zufluss durch diese: etwa 162 EUR / Monat. 

Ein Vergleich zum Vorjahr erfolgt am dem Tätigkeitsbericht 2018. 

Finanzverwaltung  

Die saubere Handhabe der Vereinsfinanzen soll vom ersten Moment an oberste Priorität haben. Der 

„RCV“ hat deshalb beschlossen, mit dem Steuerberater Jens-Martin Müller (Berlin) 

zusammenzuarbeiten. Herr Müller ist in Vereinsrecht sehr versiert.  

Nach Absprache mit Stb. Müller beschließt der „RCV“, einen Teil seiner Spendeneinnahmen in den 

kommenden Steuererklärungen als Rücklage für den Kauf von Grundstück / Bau von Gebäuden in 

Kenia auszuweisen. 

Ferner beschließt der „RCV“, die Vereinsfinanzen transparent darzulegen. Die Finanzberichte mit den 

Basisinfos zu den Vereinsfinanzen sollen online für die Öffentlichkeit nachvollziehbar sein.  

Neben dem Einblick in die Finanzen soll die Öffentlichkeit auch die Möglichkeit haben, die Satzung 

und Tätigkeitsberichte einzusehen. Die Finanzberichte, die Satzung sowie die Tätigkeitsberichte 

finden sich auf der Website unter „Lese-Ecke“. 

Moratorium für Kinderhilfsorganisationen in Kenia  

Die kenianische Regierung hat Ende 2017 die Neugründung von „CCI“s („Charitable Children 

Institutions“; d.h. Kinderhilfsorganisationen mit dem Status von Nichtregierungsorganisationen (NGOs) 

für unbestimmte Zeit untersagt. Das entsprechende Dokument ist auf der Vereins-Website unter 

„Lese-Ecke“ einsehbar nebst einer deutschen Übersetzung. 

Dieses Moratorium behindert uns stark in unserer Arbeit, weil der „RCV“ laut deutschem Recht eine 

kenianische Partnerorganisation benötigt, um vor Ort tätig werden zu können. 



Viele kenianische Mitarbeiter*innen von Kinderhilfsorganisationen und anderen Einrichtungen sowie 

die kenianische Presse gehen allerdings davon aus, dass das Moratorium zeitnah aufgehoben wird.  

Projekt-Vorbereitungsreise nach Kenia - Networking  

Geert hat als Repräsentant des „RCV“ während seines Kenia-Aufenthalts im Dezember 2017 u.a. das 

„Saidia Children’s Home“ in der kenianischen Kleinstadt Gilgil besucht, in dem das körperlich 

behinderte Mädchen Baraka lebt, deren Schicksal ja maßgeblich zur Vereinsgründung beigetragen 

hat.  

Der „RCV“ hat beschlossen, das o.g. Waisenhaus zu unterstützen, indem er die Ausgaben für 

Barakas Schulgebühren (28.000 Kenya-Shilling; etwa 240 EUR) für das kommende Schuljahr 

übernimmt. Das Schuljahr in Kenia startet stets im Januar und endet im Dezember. 

Infos zum „Saidia Children’s Home“ finden sich online auf www.saidiacc.org . 

 

Hauptsächlich hat Geert allerdings während seines Kenia-Aufenthalts im Dezember 2017 weitere 

wichtige Netzwerkarbeit durchgeführt. So traf er sich u.a. mit Sozialarbeitern, besuchte 

Hilfsorganisationen und dergleichen. Unsere wichtigsten Partner sind online auf der Vereins-Website 

aufgeführt. 

Öffentlichkeitsarbeit  

Der „ „RCV“ konnte im Jahr 2017 bei sieben Kulturveranstaltungen der Reihe „PLANETVIEW“ in 

Marburg und Braunschweig Öffentlichkeitsarbeit betreiben. Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgte mittels 

Werbetrailer auf Großleinwand sowie durch einen Info-Stand in den Foyers der Kulturzentren. 

Insgesamt hat der „RCV“ hierbei ca. 2000 Zuschauer erreicht.  

Hinzu kam ein Schulvortrag in Braunschweig mit etwa 120 Schüler*innen.  

 

Datum Ort 

04./05.11.2017 
Öffentlichkeitsarbeit beim PLANETVIEW-Lichtbildfestival  

im Kulturzentrum Brunsviga, Braunschweig 

09.11.2017 
Öffentlichkeitsarbeit beim PLANETVIEW-Lichtbildfshow  

im Kultur- und Freizeitzentrum Marburg 

23.11.2017 
Öffentlichkeitsarbeit beim PLANETVIEW-Lichtbildfshow  

im Kultur- und Freizeitzentrum Marburg 

27.11.2017 
Öffentlichkeitsarbeit beim PLANETVIEW-Lichtbildfshow  

im Kulturzentrum Brunsviga, Braunschweig 

28.11.2017 
Vortrag für die Ricarda-Huch-Schule  

im Kulturzentrum Brunsviga, Braunschweig 

Weitere Tätigkeiten in Deutschland  

• Die Vereins-Website www.rainbow-children-center.org als auch die Facebook-Seite des 

„RCV“ wurde von Webdesigner Roberto Aiuto erstellt.  

• Für die Öffentlichkeitsarbeit erstellten wir Flyer und T-Shirts und erwarben Spendendosen, die 

wir sowohl bei den o.a. Infoständen nutzen konnten/können als auch in Friseurgeschäften, 

Kiosken verteilen können. 


